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Beüeff 42. ordentliche Hauptversammlung des Deutschen Städtetages vom 23. bis 25. Mai
2023 in Köln

DezernaUe I

Bericht zum Beschluss Nr

Erbrderliche Stellungnahmen

E Amt für lnnovation, Organisation und Digitalisierung

[} Kämmerei

! Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte nach HGIG

! Frauenbeauftragte nach HGO

! Sonstiges

Beratungsfolge
Kommission

Ausländerbeirat

Kulturbeirat

Ortsbeirat

Seniorenbeirat

MaOiStrat Eingangsslemp€l- Büro d. Magrslrats ,

Stadtverordnetenversammlung

An en öffentlich

E Rechtsamt

! Umweltamt: Umweltprüfung

! Straßenverkehrsbehörde

(wird von Amr 16 ausoerürrrl DL-Nf.
nicht erforderlich

nicht erforderlich

nicht erforderlich

nicht erforderlich

nicht erforderlich

erforderlich

erforderlich

erforderlich

erford e rlich

erforderlich
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oTagesordnung A Tagesordnung B

Umdruck nur für Magistratsmitglieder

O nicht erforderlich erforderlich

O öffentlich nicht öffentlich Q
X wird im lnternet / Plwi veröffentlicht

Anla en nichtöffentlich

Voraussichtlicher Zeitplan
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A Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemäßen Entscheidung sind

I keine finanziellen Auswirkungen verbunden

! finanzielle Auswirkungen verbunden (; ,n d,esem Fall brle werrer auslullen)

I Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezemat
Prognose Zuschussbedarf

HMS-Ampel rol grun abs.:
in%:

ll Ahu€lle Prognose lnv€stitionsmanag€ment D€zemat

lnvestitionscontrolling !lnvestition
Budget verfügte Ausgaben (lst)

lnstandhaltung abs.:

in o/o:

lll Übersicht finanzielle Auswirkungen der SiEungsvorlage
Es handelt sich um ! Mehrkosten E budgettechnische Umsetzung

Tvp Jahr Bez€ichnung
G6samt-

kosten

...davon

APLruPL

Finanzierung

(Spene, Enrao)

Kontierung

(Obieh und Konro)

Summ€ einmalige Koslsn:

Summ6 Folgokoston:

Bei Bedarf Hinweise I Edäuterung {max. 750 zeichen)
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B Kuzbeschreibung des Vorhabens (verpfl ichtend)

(Die lnhalte dieses Feldes w€rden laußer beivertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im lnterneulntranet veröffentlicht. Es dürf6n hier
keine personenbezogenen Dalen im Sinne des Hessischen Datenschutzgeselzes verwendet werden (Ausnahme: Einwilligungserklärung des/der
Betrofenen liegl vor). Ergdnzendo Erläuterungen, soweit edorderlbh. siehe D. Begdndung, Pkt. ll)

Entsendung von Delegierten zu( 42. Hauplvetsammlung des Deutschen Städtetages vom 23. bis 25. Mai
2023 in Köln

C Beschlussvorschlag

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1 .1 . die 42. Hauptversammlung des Deutschen Städtetages vom 23. bis 25. Mai 2023 auf Einladung
der Stadt Köln in der Messe Köln statmndet;

'1.2. das Motto der Hauptversammlung ,Unsere Städte - gemeinsam neue Wege wagen" lautet.

2- Der Magistrat wird gebeten, zwei stimmberechtigte Delegierte für den Magistrat zu benennen.

3. Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, zwei stimmberechtigte Delegierte für die Stadtver-
ordnetenversammlung zu benennen.

D Begnindung

Der Deutsche Städtetag hat mitgeteih, dass die 42. ordentliche Hauptversammlung vom 23. bis 25. Mai
2023 auf Einladung der Stadt Köln in der Messe Köln stattfindet.

Nach § 6 Abs. 2a der Satzung des Deutschen Städtetages wird die Zahl der stimmberechtigten Delegier-
ten an der Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner bemessen. Demnach entfallen auf die Landeshaupt-
stadt Wiesbaden vier stimmberechtigte Delegierte die zur Teilnahme an der Hauptversammlung benannt
werden können. Die Hälfte soll aus Mitgliedern der Vertretungskörperschaft (StadWerordnetenversamm-
lung) bestehen. Hierbei sollen Frauen mindestens entsprechend ihrem Anteil an den Sitzen in den Vertre-
tungskörperschaften berücksichtagt werden.

Zur Hauptversammlung können auch weitere Gäste ohne Slimmrecht (Gastdelegierte) entsandt werden.
Es kommen dafür vor allem an den Themen der HaupWersammlung besonders interessierte Persönlich-
keiten aus den Vertretungskörperschaften und Ven^/altungen in Betracht.

Der Magistrat hat mit Beschluss Nr. 1051 vom 30.11.2004 entschieden, dass bei der Entsendung nicht
stimmberechtigter Teilnehmer die Kosten von den jeweiligen Fraktionen getragen werden.

Das ireldeverfahren der Delegierten erfolgt online über das Büro des Magistrats.

l. Auswirkungen der SiEungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrößen, Quanlität, Qualität, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgs-
konlrolle)

I l. Ergänzende Erläuterungen
(Demogralische Entwicklung, Urnselzung Banierefreiheit, KlimaschutzlKlima-Anpassung, etc.)
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lll. Geprüfte Altamativen
(Hier sind die Ahemativen darzustellen, welche zwar geprüft wurden. aber nicht zum Zuge kommen sollen)

lV. Öffentlichkeitsarbeit I Bürgerbeteiligung
(Hier sind lnformalionen riber Bürgerbeteiligungen in Projekten einzufügen)

Bestätigung der Dezement*innen

li 12.2022

ende
rbürgermeister
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